
Kontakt zur Ihrer Kirchengemeinde

Pastor Mathias Dahnke
 040 /84 07 95 99
 dahnke@maria-magdalena-kirche.de

Pastor Jörg Fenske
 040 /69 60 43 80
 fenske@maria-magdalena-kirche.de

Jugendmitarbeiterin Betty Lockowand
 040/84 05 09 81 & 0176/23 23 78 69
 lockowand@lurob.de

Gemeindesekretärin Elfi  Schroeder
 040 /831 50 85
 schroeder@maria-magdalena-kirche.de

Bürozeiten:  Montag        09.00 -12.00 Uhr
                      Mittwoch     15.00 -17.00 Uhr
                      Donnerstag 09.00 -12.00 Uhr

Evang. Integrations-Kita Maria Magdalena
 040 /832 12 11
 kita@maria-magdalena-kirche.de
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iebe Leserinnen und Leser, liebe Nachbarinnen und Nach-
barn, liebe Freundinnen und Freunde der Maria-Magdale-
na-Kirchengemeinde,

„Neige, HERR, dein Ohr und höre! Öffne, HERR, deine Augen 
und sieh her!“ – So heißt es im Alten Testament, im zweiten Buch 
der Könige!
Der, der da so betet, das ist König Hiskia von Jerusalem. Er betet 
mit allem, was er hat, und mit aller Kraft, und das ist auch bitter 
nötig: Die Feinde, die Assyrer, ziehen mit einer gewaltigen Über-
macht heran, der bislang noch niemand standhalten konnte – 
und das wissen sie auch!
Und Hiskia macht sich auf in den Tempel und er betet. Er ruft 
den HERRN, seinen Gott, um Hilfe an und er argumentiert, daß 
die Feinde nicht nur ihn selbst – ihn, den König – sondern auch 
seinen Gott verhöhnt haben. Und da meldet sich der der Prophet 
Jesaja und läßt Hiskia ausrichten, er solle sich keine Sorgen ma-
chen: Der Engel des HERRN erscheint bei Nacht im Feldlager 
der Feinde – daraufhin lassen sie ab von ihrem Vorhaben und 
kehren um.
Diese Geschichte zumindest hat ein gutes Ende für den König und 
für sein Volk: Die Feinde ziehen ab. Hiskia hat gebetet, der HERR 
hat gehört und der HERR hat ihn und seine Not angesehen. 
In den vergangenen Monaten mag vielleicht der Eine und die 

Andere von uns das Gefühl gehabt haben, als wäre 
unser Gott taub und blind geworden – als hätte 

er uns alleine gelassen in unserem Elend, mit 
Pandemie, Bedrohung und Gefahr. Manchen 
wurde das Beten sauer, weil es so vergeb-
lich schien – die Hoffnung überstrapaziert, 
die Aussichten so trübe. Und je mehr wir auf 
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Gottesdienste im Seniorenzentrum Böttcherkamp
Für gewöhnlich bieten wir im Seniorenzentrum Böttcherkamp immer am ersten Freitag 
im Monat einen Gottesdienst mit Abendmahl für die Bewohnerinnen und Bewohner 
sowie für Gäste, die dazukommen möchten, an.
Im Moment dürfen wir immerhin schon wieder gemeinsam mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern Gottesdienst feiern – wir freuen uns darüber und planen unsere nächsten 
Gottesdienste freitags am 2. Juli (Pastor Fenske), am 6. August (Pastor Fenske), am 
3. September (Pastor Dahnke) und am 1. Oktober 2021 (Pastor Fenske).
Sobald wieder ein Gottesdienstbesuch für Besucherinnen und Besucher möglich ist, 
die nicht im Seniorenzentrum wohnen, lassen wir Sie das wissen.

Lebensmittelausgabe
Auch in den Monaten der Pandemie hiel-
ten die ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer mit bewundernswerter Ausdauer 
und Umsicht das Angebot unserer Kir-
chengemeinde aufrecht und versorgten 
berechtigte Haushalte am Osdorfer Born 
und in Lurup mit Lebensmittelspenden 
der „Hamburger Tafel“ und einiger Groß-
händler – an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön für das großartige Durch-
haltevermögen und für die ungebroche-
ne Hilfsbereitschaft an alle, die dieses 
Hilfsangebot weiter möglich machten und 
machen!

Familiengottesdienst für KLEIN und groß
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Familiengottesdienst für KLEIN und groß

Familienkirche
Die Familienkirche, die jeweils am ersten 
Sonntag im Monat zu einem Gottesdienst 
für Kleine und Große mit anschließendem 
Mittagessen einlud, mußte lange pau-
sieren – nun aber freut sich unsere „Kir-
chenmaus“ schon darauf, daß es wieder 
losgeht!
Wir planen einen Wiedereinstieg nach 
den Sommerferien an den Sonntagen, 
5. September und 3. Oktober 2021, je-
weils um 11.00 Uhr – in welcher Form 
wir das dann jeweils tun können, werden 
wir noch rechtzeitig bekannt geben. 
Auf jeden Fall aber freuen wir uns auf alle 
Kinder mit ihren Eltern, Großeltern und 
auf alle, die noch dazu kommen möchten!

Termine der 
Kindergruppe 
Schon lange konnte unsere Kindergrup-
pe sich nicht mehr treffen – nun wollen 
wir es aber gerne wieder versuchen und 
laden alle bisherigen Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen, deren Freunde und Freun-
dinnen sowie alle Interessierte im Alter 
bis 12 Jahre sehr herzlich ein. Auch die 
Kinder, die in diesem Sommer mit uns im 
„Haus Hannah“ waren, sehen wir gerne 
wieder! 
Nach der langen Pause werden wir erst 
einmal gemeinsam überlegen, wie es wei-
ter geht und wozu Ihr Lust habt. Später 
werden wir dann mit Spielen und Ausfl ü-
gen ganz sicher wieder viel Spaß zusam-
men haben. Wir treffen uns dazu am 
Dienstag, 10. August, um 16.00 Uhr im 
Alten Pastorat, Achtern Born 127d. Die 
folgenden Termine werden wir dann ver-
abreden und bekannt geben.

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
„Es wird Freude sein vor den Engeln Gottes über einen Sünder, der Buße tut.“ – So sagt das 
Bibelwort für den Monat Oktober aus dem Lukasevangelium. Dabei ist das Wort „Buße“ 
heute ungebräuchlich, altmodisch, negativ besetzt und kommt allenfalls im unangenehmen 
„Bußgeld“ vor. 
 
Wir büßen nicht mehr, haben auch kaum noch den Eindruck, dass dies irgendwie nötig wäre: 
Seit nunmehr einem Jahr feiern wir evangelischen Christen uns selbst, klopfen uns gehörig 
auf die Schulter – wir: die Erben der Reformation, automatisch auf der richtigen Seite der 
Geschichte, seit 500 Jahren die Garanten von Modernität und rechter Bibelauslegung. 
 
Dabei stünden uns etwas mehr Bescheidenheit gut zu Gesicht: Die Geschichte der 
vergangenen 500 Jahre enthält bei weitem nicht nur Ruhmesblätter – nicht auf alles, was die 
Reformation mit sich brachte, können wir protestantischen Christen stolz sein: Zu viel Leid, 
zu viel Elend, zu viel Rechthaberei, zu viel Lieblosigkeit waren auch die Folge, oft nur 
mühsam mit dem Fähnchen des Religiösen bedeckt. 
 
Buße: Einkehr, Besinnung, Nachdenklichkeit – Bereitschaft zur Umkehr; dazu Martin Luthers 
klassischer Frage: „Wie bekomme ich einen gnädigen Gott?“ Wenn das nicht nur Worte 
blieben, sondern wenn diese Frage aus unseren Herzen käme, dann wären wir am Ende der 
Reformationsfeierlichkeiten vielleicht tatsächlich beim Bibelwort für den Monat November 
aus dem alttestamentlichen Propheten Ezechiel angekommen: „Gott spricht: Ich will unter 
ihnen wohnen und will ihr Gott sein und sie sollen mein Volk sein.“ 
 
Lassen Sie uns das für möglich halten – auch hier am Osdorfer Born und auch noch im Jahre 
501 nach der Reformation! 
 
Mit guten Wünschen für den Herbst, 

Ihr Pastor  
 

	

„Neige, HERR, dein Ohr und höre! 
Öffne, HERR, deine Augen und sieh her!“
(Monatsspruch für August 2021 – 2. Könige 19,16)

Zahlen und auf Statistiken schielten, umso banger wurde 
uns zumute, umso ängstlicher wurden wir. Wohl dem, dem 
dabei sein Gebet nicht im Halse stecken blieb, der mit Kla-
gen und Bitten dem HERRN in den Ohren lag, um offene 
Augen und Ohren, um ein waches Herz fl ehte – denn am 
Ende könnte ja die Antwort stehen, die der Prophet Jesa-
ja dem König ausgerichtet hatte: „So spricht der HERR: 
Was du zu mir gebetet hast, das habe ich gehört.“
Es scheint, als wären unsere Gebete gehört worden, als sei-
en wir gesehen worden in unserer Not – bei aller Vorsicht, 
bei aller Behutsamkeit: ein Grund zur Dankbarkeit für die 
bisher erfahrene Bewahrung – zur ersten Freude über das, 
was wieder geht – für den Mut des Herzens!
Ganz sicher aber noch nicht zu Leichtsinn und zu Übermut: 
Denn wenn wir die Geschichte von Hiskia weiterlesen, dann 
stellen wir fest, daß es für ihn noch mancherlei Hoch und 
Tief gab – daß er aber bis zum Schluß mit seinem Gott im 
Gespräch blieb.
Möchte uns das auch so gehen, daß der Gesprächsfaden 
zu unserem Gott und zu unserem Nächsten nicht abreißt, 
daß uns die Hoffnung nicht verläßt, daß wir gehört und daß 
wir gesehen werden (und daß wir das auch merken)!
Mit guten Wünschen für einen schönen Sommer und bis 
zum Wiedersehen!

Ihr Pastor  

Spendenbitte: 
Nun allerdings brau-
chen wir selbst Hilfe – 
und zwar in klingender 
Münze! Das Aggregat 

in unserer Kühlkammer mußte nach 
Jahren treuer Dienste ausgetauscht 
werden – für die Kosten in Höhe von 
etwa € 3.500,00 sind wir auf Spenden 
angewiesen und freuen uns über jede 
Unterstützung.
Nutzen Sie dafür gerne unsere Bank-
verbindung bei der Hamburger 
Sparkasse (Ev.-Luth. Maria-Magda-
lena-Kirche / HASPA / IBAN DE61 
2005 0550 1372 1213 58 / BIC 
HASPDEHHXXX). Selbstverständlich 
können wir auf Wunsch eine abzugs-
fähige Spendenbescheinigung erstel-
len (dazu notieren Sie dann bitte Ihren 
Namen und die Anschrift auf der Über-
weisung): DANKE!!!

Die Ausgabe von Lebensmitteln kann im 
Moment weiter ausschließlich für unse-
re bereits registrierte Kundschaft zu den 
gewohnten Zeiten erfolgen – bitte verge-
wissern Sie sich auf unserer Internetseite 
noch einmal, wann genau Sie an der Rei-
he sind. Leider können wir auch weiter-
hin keine neuen Kundinnen und Kunden 
aufnehmen, und auch unsere Warteliste 
bleibt weiter geschlossen.

Geburtstag und Besuche
Für gewöhnlich besuchen wir mit unserem Besuchsdienstkreis alle Jubilarinnen und 
Jubilare, die 80 Jahre oder älter werden – davon nehmen wir im Moment Abstand und 
gratulieren zur Zeit nur auf dem Postwege. 
Mit allen Geburtstags-„kindern“ ab 60 treffen wir uns darüber hinaus normalerweise 
in regelmäßigen Abständen zu einer gemeinsamen Geburtstags(nach)feier in unserer 

Kirche – auch das ist im Moment nicht möglich, wir schicken Ihnen 
daher einen Geburtstagsgruß. 

Allerdings können es die Mitglieder unseres Besuchsdienstkrei-
ses kaum erwarten, bis sie wieder zu den Geburtstagsbesu-
chen „ausschwärmen“ können – vorerst pausieren wir noch, 
hoffen aber, daß wir bald auch wieder persönlich zu Ihnen 
kommen können.

Austräger & Austrägerinnen für die „Nachrichten 
aus Ihrer Gemeinde“ 
Wir können auch weiter Hilfe gebrauchen und suchen Menschen, die unsere Nach-
richten in die Hausbriefkästen am Osdorfer Born bringen möchten: Vielleicht ist das ja 
etwas für Sie? Wenn ja, melden Sie sich doch bitte im Kirchenbüro bei Frau Schroeder 
oder bei Ihren Pastoren!



GottesdiensteInformation
Sie ahnen es: Auch wei-
terhin stehen alle Infor-
mationen in diesem Heft 
unter dem Vorbehalt der 

Realisierbarkeit – es ist nicht auszu-
schließen, daß die eine oder andere 
Veranstaltung nicht oder nicht so wie 
geplant stattfi nden kann.
Vergewissern Sie sich also bitte auf 
unserer Internetseite oder bei Frau 
Schroeder im Kirchenbüro über das, 
was aktuell jeweils möglich ist:
www.maria-magdalena-kirche.de

Musik

Freuen Sie sich mit uns auf zwei musika-
lische Abendandachten mit den Schü-
lerinnen und Schülern des Hamburger 
Konservatoriums – am 19. August ist die
Korrepititionsklasse von Frau Makiko 
Eguchi bei uns zu Gast, am 2. Septem-
ber besucht uns die Gesangsklasse von 
Prof. Knut Schoch (jeweils am Donners-
tag um 19.00 Uhr).

1. Osdorfer Orgelspaziergang am
Sonntag, 12. September 2021
„Über abendstille Auen geht der letzte,
helle Schein.“ – So beginnt ein bekannter
Kanon zum Abend. Die Melodie kompo-
nierte Walter Hensel, der Text stammt von
Theo Schmid.

Jonas Kannenberg, Kantor in der Ev.-
Luth. Kirchengemeinde St. Simeon Alt 
Osdorf, und Gregor Ruland, Kirchenmusi-
ker in der Ev.-Luth. Maria-Magdalena-Kir-
chengemeinde am Osdorfer Born, laden 
Sie und Euch zum 1. Osdorfer Orgelspa-
ziergang am Sonntag, den 12. Septem-
ber, um 17.30 Uhr ein. 

Die Orgel ist das „Instrument des Jah-
res 2021“. Aus diesem Anlass möchten 
wir Ihnen und Euch die Orgeln der bei-
den Osdorfer Kirchen näherbringen. Um 
17.30 Uhr erklingt zunächst die Orgel 
der Maria-Magdalena-Kirche und um 
19.00 Uhr dann die Orgel in St. Simeon. 
Dazwischen spazieren wir durch die Feld-
mark von Kirche zu Kirche. Dies wird 
etwa 45 Minuten dauern. Für alle, denen 
der Weg zu Fuß zu weit ist, bieten wir ei-
nen Transport mit dem Kirchenbus an.

Anmeldungen zu dieser Veranstaltung 
nimmt das Kirchenbüro der St. Simeon 
Kirche entgegen. Genauere Informatio-
nen folgen Mitte August in den Schaukäs-
ten und auf den Webseiten der Kirchen-
gemeinden: www.St.-Simeon-Kirche.de 
und www.maria-magdalena-kirche.de.

Eine gesegnete Zeit bis dahin, 
Jonas Kannenberg und Gregor Ruland

Sicherheitskonferenz
Für gewöhnlich laden wir gemeinsam mit 
der Polizei Hamburg und mit „ProQuar-
tier“ zweimal im Jahr zu einer Sicher-
heitskonferenz ein; es gibt Kaffee und 
Kuchen, das Polizeiorchester spielt und 
in lockerer Runde wird zu Themen um 
Sicherheit und Älterwerden referiert.
Gerne möchten wir diese gemeinsame 
Veranstaltung wieder aufnehmen.
Bitte bleiben Sie neugierig und hoffen 
Sie mit uns darauf, daß das im Oktober 
im Bürgerhaus wieder möglich ist – der 
Termin dazu folgt dann hoffentlich etwas 
später!

Das Kirchenbüro ist 
wieder geöffnet
Ab sofort freut sich Frau Schroeder in 
unserem Kirchenbüro wieder auf Ihren 
persönlichen Besuch – zwar müssen wir 
auch weiterhin darauf bestehen, daß je-
weils nur die Angehörigen eines Haushal-
tes auf einmal das Büro aufsuchen und 
daß die Besucherinnen und Besucher 
eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen, 
aber: 
Sie sind uns nun auch wieder persön-
lich willkommen (nicht nur online oder 
telefonisch)!

Gruppen und Kreise
Normalerweise treffen sich in unseren 
Räumen die verschiedensten Gruppen 
und Kreise und oft geht es dabei zu, wie 
in einem Bienenstock – es treffen sich 
Gruppen zum Spielen und zum Ma-
len, es gibt einen Gesprächskreis, die 
Kinder- und Jugendgruppe, den Früh-
stückstreff, den Handarbeitskreis und 
den Besuchsdienst. Darüber hinaus 
treffen sich bei uns der „Chor Hoffnung“
des Hamburger Vereins der Deutschen 
aus Rußland e.V., die Selbsthilfegruppe 
für Alkohol- und Medikamentenabhän-
gige (ELAS) und der Gebetskreis der 
Spätaussiedler.
Nach und nach sollen sich diese Grup-
pen nun wieder unter den gebotenen Hy-
giene- und Vorsichtsmaßnahmen treffen 
können – bitte sprechen Sie dazu den 
oder die Verantwortliche Ihrer Gruppe an 
oder erkundigen Sie sich im Kirchenbüro.

Flutkata-
strophe: 
Spendenbitte 

Es ist eine der schwersten Unwet-
ter-Katastrophen in der Geschichte 
der Bundesrepublik: Mindestens 170 
Menschen sind bei den Überschwem-
mungen in Rheinland-Pfalz und Nord-
rhein-Westfalen ums Leben gekom-
men. Auch Bayern ist vom Unwetter 
schwer getroffen. Dank der überwäl-
tigenden Spendenbereitschaft kön-
nen die evangelische Kirche und die 
Diakonie in einem ersten Schritt nun 
vier Millionen Euro für die Betroffenen 
bereitstellen. Die evangelische Kirche 
im Rheinland und die Diakonie Rhein-
land-Westfalen-Lippe rufen weiter zu 
Spenden auf.
Die Lage in den von der Unwetter-
katastrophe schwer gezeichneten 
Gebieten in Rheinland-Pfalz und 
Nordrhein-Westfalen bleibt weiter 
unübersichtlich. Um die Schäden zu 
reparieren, die die Flut angerichtet 
hat, werden schätzungsweise bis zu 
fünf Milliarden Euro nötig sein. Die 
Aufräum- und Sanierungsarbeiten 
werden Monate und vielerorts Jahre 
dauern.
Umso wichtiger ist es jetzt, die lokalen 
Helferinnen und Helfer weiter zu unter-
stützen, um den Menschen Trost und 
Mut zu spenden, die durch die Unwet-
ter-Katastrophe am schwersten betrof-
fen sind. Mit Ihrer Spende helfen Sie 
jenen, die jetzt vor dem Nichts stehen.
(https://www.diakonie-katastrophen-
hilfe.de/projekte/fl ut-deutschland)
Spendenkonto der 
Diakonie-Katastrophenhilfe:
Evangelische Bank 
IBAN: DE68520604100000502502 
BIC: GENODEF1EK1 
(Stichwort „Hochwassser-
Hilfe Deutschland“)

Sonntag, 4. Juli 2021, 5. Sonntag nach Trinitatis, 
Predigtgottesdienst, Pastor Jörg Fenske

Sonntag, 11. Juli 2021, 6. Sonntag nach Trinitatis, 
Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Jörg Fenske

Sonntag, 18. Juli 2021, 7. Sonntag nach Trinitatis, 
Predigtgottesdienst, Pastor Mathias Dahnke

Sonntag, 25. Juli 2021, 8. Sonntag nach Trinitatis, 
Predigtgottesdienst, Pastor Jörg Fenske

Sonntag, 1. August 2021, 9. Sonntag nach Trinitatis, 
Predigtgottesdienst, Pastor Jörg Fenske

Sonntag, 8. August 2021, 10. Sonntag nach Trinitatis, 
Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Jörg Fenske

Donnerstag (!), 12. August 2021, Einschulungsgottesdienste 
für die neuen Grundschulkinder (dazu Artikel auf Seite 3), 
Pastor Mathias Dahnke

Sonntag, 15. August 2021, 11. Sonntag nach Trinitatis, 
Predigtgottesdienst, Pastor Mathias Dahnke

Donnerstag (!), 19. August 2021, 19.00 Uhr
Musikalische Abendandacht mit der Korrepetitionsklasse Makiko 
Eguchi (Hamburger Konservatorium) und Pastor Mathias Dahnke

Sonntag, 22. August 2021, 12. Sonntag nach Trinitatis, 
Predigtgottesdienst, Pastor Jörg Fenske

Sonntag, 29. August 2021, 13. Sonntag nach Trinitatis, 
Predigtgottesdienst, Pastor Jörg Fenske

Donnerstag (!), 2. September 2021, 19.00 Uhr
Musikalische Abendandacht mit der Gesangsklasse Prof. Knut 
Schoch (Hamburger Konservatorium) und Pastor Mathias Dahnke

Sonntag, 5. September 2021, 14. Sonntag nach Trinitatis, 
Predigtgottesdienst, Pastor Mathias Dahnke 
11.00 Uhr Familienkirche, Pastor Mathias Dahnke 
(Details zur Familienkirche bitte kurz vorher erfragen!)

Sonntag, 12. September 2021, 15. Sonntag nach Trinitatis, 
Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Jörg Fenske

Sonntag, 19. September 2021, 16. Sonntag nach Trinitatis, 
Predigtgottesdienst, Pastor Mathias Dahnke

Sonntag, 26. September 2021, 17. Sonntag nach Trinitatis, 
Predigtgottesdienst, Pastor Jörg Fenske

Sonntag, 3. Oktober 2021, Erntedank, 
Predigtgottesdienst, Pastor Jörg Fenske 
11.00 Uhr Familienkirche, Pastor Jörg Fenske 
(Details zur Familienkirche bitte kurz vorher erfragen!)

Sonntag, 10. Oktober 2021, 19. Sonntag nach Trinitatis, 
Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Jörg Fenske

Sonntag, 17. Oktober 2021, 20. Sonntag nach Trinitatis, 
Predigtgottesdienst, Pastor Jörg Fenske

Sonntag, 24. Oktober 2021, 21. Sonntag nach Trinitatis, 
Predigtgottesdienst, Pastor Mathias Dahnke

Sonntag, 31. Oktober 2021, Reformationstag, 
Predigtgottesdienst mit anschließender Gemeindeversammlung

Wenn nicht anders angegeben, beginnen unsere Gottesdienste 
um 9.30 Uhr.

Es gelten weiterhin die Regelungen zum Infektionsschutzgesetz 
und eine begrenzte Teilnehmerzahl.

Einschulungsgottesdienste 
am 12. August 2021
Am Donnerstag, den 12. August 2021,
feiern wir in unserer Kirche mit den 
Schülerinnen und Schülern, mit den 
Lehrerinnen und Lehrern und gerne 
auch mit den Eltern die Einschu-
lung der ersten Klassen hier 
am Osdorfer Born – seien Sie 
dabei und feiern Sie mit:

Einschulungsgottesdienste 
am 12. August 2021

Donnerstag, den 12. August 2021,
feiern wir in unserer Kirche mit den 
Schülerinnen und Schülern, mit den 
Lehrerinnen und Lehrern und gerne 
auch mit den Eltern die Einschu-

am Osdorfer Born – seien Sie 

Freud und Leid
in unserer 
Gemeinde

Beerdigungen

Aufnahmen in 
die Gemeinde

Taufen

9.00 Uhr Schule Barlsheide
10.00 / 10.30 / 11.00 Uhr Schule Kroonhorst

Die Sozialberatung fi ndet im 
Moment nicht statt
Die Sozialberatung unserer Gemeinde ist derzeit geschlos-
sen – wir sind auf der Suche nach einer geeigneten Neu-
besetzung, können aber unter den aktuellen Bedingungen 
noch keine Sprechzeiten anbieten.




